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Von Jan_Trunks

Kapitel 87: Die Trauzeugen

Zwei Tage später

Für Heute haben sich Kairi und Sora mit ihren Vier Trauzeugen bei sich zu Hause
verabredet um die Hochzeit zu planen. Mittags öffnete Kairi die Haustür, nachdem sie
die Klingel gehört hatte. Xion und Riku betreten das Haus.

Kairi: Hey Freunde. Kommt herein.
Riku: Hallo Kairi.
Xion: Hey. Kommen wir zu früh ?
Kairi: Nein, ihr seid dieses mal nicht zu früh.

Oft wenn Xion und Riku bei ihren Freunden vorbeikommen, sind sie zu früh da. Kairi
schließt die Haustür als alle im Haus stehen.

Kairi: Sora wollte noch kurz mit dir alleine reden Riku.
Riku: Ok. Wo ist er ?
Kairi: In unserem Zimmer.

Riku geht geht die Treppe hinauf und betritt das Zimmer von dem verlobten Paar. Die
besten Freunde begrüßen sich und Riku setzt sich auf ein Stuhl.

Riku: Worüber möchtest du mit mir reden Sora ?
Sora: Es geht um unser Gespräch als auch Roxas dabei war neulich.
Riku: Ok.
Sora: Ich kann und will dir nichts vorschreiben wie du für jemanden etwas empfindest.
Ich möchte nur meine Meinung sagen. Es ist schade das du Roxas bis jetzt noch nicht
so ganz vertraust.
Riku: Das tut mir auch leid Sora. Ich versuche Roxas zu vertrauen. Mir ist wichtig das
dir nicht wieder so etwas passiert wie damals mit deinen ehemaligen Freunden.
Sora: Das weiß ich Riku und dafür danke ich dir. Danke das du auf mich aufpasst.
Riku: Für mich ist es selbstverständlich. Du bist doch mein bester Freund.
Sora: Und du bist auch mein bester Freund.

Es war kurz still in dem Raum.

Sora: Hat es dich auch nicht überrascht das ich Roxas so sehr vertraue ?
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Riku: Am Anfang war ich etwas überrascht. Mittlerweile aber nicht mehr. Ihr kennt
euch schon immerhin seit ihr Kinder wart und Roxas ist dein Halbbruder. Außerdem
hat er dir dein Leben im Krankenhaus gerettet.
Sora: Das stimmt alles.
Riku: Jetzt ist das erste Jahr vorbei seit dem ihr zusammen gezogen seid. Wie ist das
zusammen leben ?
Sora: Es war eine Zeit lang ungewohnt zu Viert zusammen zu wohnen, aber weil ich
Kairi und Roxas schon so lange kenne hatte ich keine Probleme damit bis jetzt mit
Namine zusammen zu wohnen.
Riku: Das freut mich. Darüber wird sich bestimmt auch Xion freuen. Meine Freundin ist
ja mit Kairi und Namine befreundet.
Sora: Am besten gehen wir nach unten zu den anderen.

Riku und Sora gehen in das Erdgeschoss ins Wohnzimmer zu Kairi und Xion. Ein paar
Minuten später sitzen alle Sechs Freunde im Wohnzimmer auf dem Sofa und Sessel.
Jeder hat ein Glas Wasser oder Saft vor sich auf den Tisch stehen.

Kairi: Danke das ihr da seid Riku und Xion.
Riku: Kein Problem.
Xion: Wir besuchen euch immer wieder gerne.
Kairi: Das freut mich.
Xion: Habt ihr schon etwas geplant zu eurer Hochzeit ?
Kairi: Wir haben schon angefangen unsere Hochzeit zu planen, aber es ist nicht gerade
viel.
Riku: Für was habt ihr euch den bis jetzt für eure Hochzeit entschieden ?
Sora: Wir haben darüber geredet wann wir heiraten wollen und welche Personen wir
einladen.
Riku: Das ist wirklich noch nicht viel.
Xion: Wann wollt ihr den heiraten ?
Sora: Wir wollen in Mai heiraten.
Xion: Warum genau in dem Monat ?
Kairi: Nächste Jahr in Mai sind Sora und ich Zwei Jahre zusammen.
Xion: Das ist eine sehr gute Idee im Mai zu heiraten.
Riku: Somit könnt ihr nie vergessen seit wann ihr zusammen in einer Beziehung seid.
Xion: Das stimmt.
Namine: Welche Personen wollt ihr den alle einladen zur Hochzeit ?
Kairi: Wir haben eine Liste geschrieben wen wir einladen wollen. Hast du die Liste
dabei Sora ?
Sora: Es tut mir leid Kairi. Ich habe die Liste in unserem Zimmer liegen gelassen.
Roxas: Ich kann kurz in eure Wohnung gehen und die Liste holen.
Kairi: Danke Roxas.
Sora: Die Liste liegt auf dem Tisch neben dem Buchregal.
Roxas: Ok.

Sora oder Kairi hätten auch die Liste aus ihrer Wohnung holen können, aber ihnen ist
es egal ob sie oder Roxas den Zettel holt. Nach Zwei Minuten war Roxas wieder im
Wohnzimmer bei den Freunden und legt die Liste der Hochzeitsgäste auf den Tisch.
Zu der Hochzeit soll die Familie und Freunde, sowie auch die Lehrer im Internat sollen
eingeladen werden.
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Kairi: Könntet ihr bitte darüber denken ob euch noch weitere Personen einfallen, die
wir zur Hochzeit einladen könnten ?
Riku: Das werden wir machen. Sobald uns jemand einfällt sagen wir euch Bescheid.
Kairi: Ich danke euch.
Namine: Mir war gerade etwas eingefallen was ich dich schon vor ein paar Tagen
fragen wollte Sora, aber es vergessen hatte. Seit wann hattest du vor Kairi einen
Heiratsantrag zu machen ?
Sora: Als Cloud und Tifa uns an Weihnachten erzählt hatten das sie sich verlobt haben,
hatte ich zum ersten mal darüber nachgedacht eines Tages zu heiraten.
Namine: Dann hast du lange darüber nachgedacht.
Sora: Könnte man sagen. Ich war mir am Anfang unsicher ob es nicht zu früh ist für ein
Heiratsantrag und ob wie Kairis Antwort ausfallen könnte.
Kairi: Ich bin froh das du mich nicht sofort gefragt hattest ob ich dich heiraten möchte.
Auch ich hatte mir über eine mögliche Heirat in Zukunft erst Gedanken gemacht seit
Weihnachten.
Riku: Ich bin froh wie das Leben von uns allen bis jetzt gelaufen sind, es ist doch alles
gut geworden so wie es jetzt ist.
Roxas: Das sehe ich genauso wie du Riku. Ich könnte mir gerade nicht vorstellen wie es
noch besser sein könnte.
Kairi: Ich stimme euch zu. Jeder von uns ist in einer glücklichen Beziehung und hat ein
Beruf der Spaß macht.

Sora, Xion und Namine stimmen ihren Freunden zu. Dann machten sie damit weiter
die Hochzeit zu planen.

Roxas: Was ist eigentlich wenn ihr nicht in Mai heiraten könnt , weil dann kein
Hochzeitstermin mehr frei ist.
Kairi: Darüber habe ich mit Sora schon geredet. Uns ist es fast egal wann wir heiraten.
Roxas: Dann würde es euch nicht stören falls ihr in dem Monat in dem ihr heiraten
wollt es nicht gehen sollte ?
Kairi: Es wäre schade, aber das würde uns nicht stören. Uns ist es nur wichtig mit
unseren Familien und besten Freunden zu heiraten. Aber es soll auch nicht regnen
und Schnee soll an unserem Hochzeitstag nicht liegen.
Roxas: Das kann ich verstehen.

Zwischendurch bestellten sich die Freunde Pizza, weil keiner Lust hat zu kochen. Sora
freut sich darüber das Roxas und Riku die selbe Meinung hatten. Er hofft das Riku
irgendwann Roxas vertrauen kann und vielleicht sich mit ihm befreundet.
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